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Begeisterung über Polarlichter im Harz

Bis in die Medienlandschaft der Hauptstadt Berlin drang die Nachricht, dass es im Landkreis Goslar die schönsten Bilder vom Polarlicht im Harz zu sehen gab. Die Bestäti-
gung schenkt uns HP-Leser Jörg Baschin aus Bad Harzburg: „Ich war Freitagnacht, 10. Mai, am Oderteich und konnte dieses einmalige Naturschauspiel miterleben. Das
war der Wahnsinn, was sich dort abspielte. Ich wusste gar nicht, wo ich zuerst hinschauen sollte. Ringsherum flackerten die Polarlichter in den schönsten Farben, sodass
man sie auch mit bloßem Auge wahrnehmen konnte.“ Der Oderteich zwischen Sonnenberg und Oderbrück gehört zum UNESCO-Welterbe Bergwerk Rammelsberg, Alt-
stadt Goslar und Oberharzer Wasserwirtschaft. Leser-Foto: Baschin

Goslar. Erstmals findet im
Stadtteil Georgenberg am
Samstag, 25. Mai, ab 10 Uhr
ein Flohmarkt statt, bei dem
Dachboden- und Kellerschätze
angeboten werden.
Der Ideengeberin Britta Schü-
ler liegen für die Veranstaltung
fast 70 Anmeldungen aus dem
gesamten Stadtteil vor: Vom
Kernbereich Jürgenweg über
Tulpenweg, Grummetwiese
und Fillerbrunnen über die
Feldstraße bis ins Dichtervier-
tel rund um den Hubertusweg
und Fritz-Reuter-Weg sowie
vom Kattenberg bis zum Sie-
chenhof/Ecke Immenröder
Straße, aber auch Tappenstra-
ße, Grauhöfer Straße und
Klosterstraße. An den teilneh-
menden Grundstücken hängt
zur Orientierung ein Lageplan
aller Verkaufsstellen aus.
Nun hoffen alle auf schönes
Wetter und zahlreiche Besu-
cher.

Erster Flohmarkt
Georgenberg

Vienenburg. Seit Freitag läuft
die Freibadesaison im
AQUANTIC Freibad Vienen-
burg. Die täglichen Öffnungs-
zeiten lauten von 9 Uhr bis 19
Uhr. Das AQUANTIC Freibad
in Goslar zieht in der Woche
nach Pfingsten nach.

Freibad ist offen

Bad Harzburg. Das Mehrge-
nerationenhaus und KiWi-In-
ternational lädt alle Anwohne-
rinnen und Anwohner am
Dienstag, 28. Mai, ab 15.30
Uhr herzlich zum Tag der
Nachbarschaft ein.
„Unter dem Motto gemeinsam
für Nachhaltigkeit möchten wir
einen inspirierenden Tag mitei-
nander verbringen.“
Im Haus der Kirche, Lutherstra-
ße 7, gilt dann: „Bringen Sie
bitte Ihre Lieblingsnachbarn
und Lieblingsnachbarinnen mit
und lernen Sie neue Menschen
kennen. Packen Sie Ihr Lieb-
lingsessen ein und genießen
Sie ein entspanntes Picknick im
Grünen.“
Es erwarten Sie eine große
Tombola sowie Spiel- und Bas-
telangebote. Außerdem steht
eine mobile Pflanzentausch-
Station als generationsüber-
greifende Anlaufstelle für das
Tauschen von Pflanzenable-
gern und -stecklingen zur Ver-
fügung.
Ein Imker aus der Region wird
mit einem Infostand über Bie-
nen und ihre Bedeutung für
unsere Umwelt informieren.
„Unsere Wildkräuter-Expertin
wird Sie in die Welt der heimi-
schen Wildkräuter einführen,
und gemeinsam können wir
Nistkästen für unsere gefieder-
ten Nachbarn basteln. Nutzen
Sie die Gelegenheit, sich aus-
zutauschen und neue Kontakte
zu knüpfen. Wir freuen uns
auf einen nachhaltigen und
bereichernden Tag mit Ihnen.
Das Mehrgenerationenhaus
setzt sich für ein lebendiges
und nachbarschaftliches Mitei-
nander ein. Wir glauben dar-
an, dass gute Beziehungen zu
unseren Nachbarn und Nach-
barinnen die Lebensqualität
steigern und die Gemeinschaft
stärken.“
Das MGH ist eine Einrichtung
der Diakonie im Braunschwei-
ger Land, Kreisstelle Goslar.

Tag der
Nachbarschaft

Beide kämpfen für den Judo-
Karate-Club Sportschule Goslar.
Für die DM in Nienburg hatten
sie sich durch zahlreiche Quali-
fizierungskämpfe in Nieder-
sachsen sowie bei der Nord-
deutschen Gruppenmeister-
schaft in Celle qualifiziert.
Das Brazilian Jiu-Jitsu, kurz BJJ,
ist eine Abwandlung und Wei-
terentwicklung der japanischen
Kampfkünste Judo und Jiu Jitsu,
die den Schwerpunkt auf Bo-
denkampf legt, wobei auch vie-
le Wurftechniken aus dem
Stand und Übergänge vom
Stand in den Boden im Technik-
programm enthalten sind.
Ihr kämpferisches Top-Niveau
haben sich beide Kämpferinnen
neben dem Training im Verein
hart im Landes- und Bundeska-
der des Fachverbandes sowie
zusätzlich in der Kampfsport-
schule Academia Braunschweig
erarbeitet. Beide sind
auch als Trainer-Assisten-
tinnen im JKCS aktiv.
Gesa Kuhfuß ist in der
U18 und Gewichtsklasse
bis 63 kg angetreten.
Den ersten Kampf gegen
die ehemalige Bundeska-
derathletin Anna Wache
aus Sachsen vom Verein
OSC Löbau konnte sie mit
6:0 beenden. Den zwei-
ten Kampf konnte Gesa
gegen Rebecka Mues aus
Bayern vom Verein
1.AJJC Nürnberg mit ei-
nem Penalty-Vorteil star-
ten und dann überlegen
kontrollieren. Im Halbfi-
nale traf sie auf die ehe-
malige Vereinskollegin

und Bundeskaderathletin Frida
Feil vom Phoenix Sport Center
aus Goslar. Diesen Kampf ge-
wann sie 17:0. Im Finale traf
Gesa auf die Bundeskaderath-
letin Dana Wulf vom Verein
Armadillos Lemgo in NRW. In
dem zunächst sehr ausgegli-
chen aber harten Kampf
schenkten sich beide Kontrahen-
tinnen nichts, konnten aber kei-
ne Punktegewinne erzielen, son-
dern mussten gleiche Zeit- und
Passivitätsstrafen kassieren.
Nach drei Minuten musste Dana
verletzungsbedingt aufgeben.
Katharina Jost wurde zunächst
eingewogen in die Klasse bis
70 kg, wurde dann aber wegen
nicht angetretener Gegnerinnen
in die offene Klasse plus 70 kg
hochgestuft. Damit musste sie
zunächst einen klaren Gewichts-
nachteil in Kauf nehmen. Ihre
Gegnerin war Neele Stübe aus
Hildesheim. Beide kennen sich
gut aus dem Niedersächsischen
Landeskader. Katharina ge-
wann beide Kämpfe mit 13:0
und 16:0.

Jiu Jitsu: Zwei deutsche
Schülermeisterinnen
Goslar. Gesa Kuhfuß (16) und
Katharina Jost (15) sind Deut-
sche Schülermeisterinnen im
Brazilian Jiu Jitsu.

Katharina Jost und Gesa Kuhfuß.

An der Veranstaltung, die im
Rahmen der Welfenpokalmeister-
schaften für 2024 des ADAC
Niedersachsen/Sachsen-Anhalt
durchgeführt wurde, nahmen 69
junge Kartpilotinnen und Kartpi-
loten teil.
Für den MSC Langelsheim gingen
11 Fahrerinnen und Fahrer an
den Start. Sie konnten beim
Sprint durch die Pylonengasse
besonders gut abschneiden.
Den Anfang machte Jonas Hell-
wig aus Langelsheim in der Al-
tersklasse K4 (Jahrgänge.
2010/2009) mit 14 Teilnehmern.
Er landete auf dem 4. Platz. In
derselben Altersklasse startete
Lea Glockentöger aus Nauen und
sicherte sich als Klassensiegerin
den 1. Podestplatz des Tages.
In der Altersklasse K2 fuhren drei
Fahrer für den MSC Langelsheim.
Fynn Baumbach aus Langelsheim
konnte sich bei 17 Mitstreitern
durchsetzen und fuhr als Klassen-
sieger über die Ziellinie. Niklas
Gorsolke aus Liebenburg holte in
seinem zweiten Rennen Platz 14,

Emil Alms aus Nauen den 12.
Platz. Im Feld der jüngsten Alters-
klasse K1 belegte Marcel Knoll
aus Langelsheim den 5. Platz bei
15 Kontrahenten. Paul Kampe
aus Osterwieck sicherte sich Platz
11. Ben Maushake aus Oster-
wieck fuhr auf Platz 13, Leon
Gorsolke aus Liebenburg auf
Platz 14.
Abgerundet wurde das Rennwo-
chenende mit Sebastian Klatzek
aus Goslar und Erik Fricke aus
Nauen, die in der Altersklasse K3
an den Start gingen. Klatzek ver-
fehlte nur knapp das Siegerpo-
dest auf Platz 4, Fricke konnte
auf Platz 6 ins Ziel einfahren.

Durch die vielen guten Einzeler-
gebnisse konnten die Nach-
wuchsmotorsportler des Motor-
Sport-Club Langelsheim auch die
Mannschaftswertung mit Team
Langelsheim I für sich entschei-
den. Team Langelsheim II belegte
in dieser Wertung Platz 6.
Pressereferentin Franziska Baum-
bach meldet: „Jugendleiter Pascal
Meyer sowie das Trainerteam des
Vereins zeigten sich sehr zufrie-
den mit dem Können der Sport-
ler/-innen durch den langen und
anspruchsvollen Parcours sowie
mit dem Ablauf der gesamten
Veranstaltung und der Organisa-
tion des Vereins.“

Zwei Siege im Kartslalom
Goslar. Bei kaiserlichem Wetter
veranstaltete der Motor-Sport-
Club Langelsheim e.V. im ADAC
passend zum 55-jährigen Ver-
einsbestehen seinen 53. Innerste
Jugend-Kartslalom auf dem
Parkplatz der Firma Expert.

Der MSC Langelsheim gewann auch die Teamwertung.

Lea Glockentöger aus Nauen gewann für den MSC die Altersklasse K4. Fotos: Privat


